
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Inhaltsverzeichnis – Amnesty-Presseinformation: Dossier zum Thema Folter – Stand: 27. November 2014 

AMNESTY INTERNATIONAL Sektion der Bundesrepublik Deutschland e. V. 

Pressestelle . Zinnowitzer Str. 8 . 10115 Berlin 

 T: +49 30 420248-306 . F: +49 30 420248-630 . E: presse@amnesty.de . W: www.amnesty.de 

 

DOSSIER ZUM THEMA FOLTER 
 

Die hier aufgeführten Texte und Dokumente sind einzeln verlinkt. Sie finden aber auch 
zum Download unter http://bit.ly/1ot9OlT  gesammelt. 
 
Das Dossier wird fortlaufend aktualisiert und um weitere Bestandteile erweitert. 
Wenn Sie zu einem Aspekt weiteres Material benötigen oder Fragen haben, wenden Sie 
sich gerne an unser Team in der Pressestelle. Wir freuen wir uns über Ihre 
Rückmeldungen und Anregungen.  
 

 Amnesty-Bericht: „Folter 2014: 30 Jahre gebrochene Versprechen.“ 

Ausführlicher Bericht (48 Seiten) zur weltweiten Verbreitung von Folter, mit 

Empfehlungen zur Bekämpfung dieser schweren Menschenrechtsverletzung sowie 

einer internationalen Befragung zur Einstellung gegenüber Folter und der Furcht vor 

Folter. 

 Die Kampagne „Stop Folter“ 

Kurzdarstellung von Anlass, Hintergrund und Aktivitäten der internationalen 

Kampagne von Amnesty International gegen Folter 

 Fragen und Antworten 

rund um das Thema Folter und den internationalen Kampf gegen Folter 

 Die UN-Antifolterkonvention 

Kurztext (2 Seiten) zur Bedeutung und Geschichte der am 10.12.1984 von der UNO-

Vollversammlung verabschiedeten Antifolterkonvention 

 „Folter wirksam bekämpfen: Das internationale Schutzsystem gegen Folter.“ 

Darstellung der Funktionsweise von internationalen Schutzmechanismen gegen Folter 

(5 Seiten), deren konsequente Umsetzung Folter und Misshandlung nachhaltig 

eindämmen kann 

 Argumente gegen Folter 

Zusammenstellung der wichtigsten Argumente für den weltweiten Einsatz gegen Folter 

(2 Seiten) 

 Interviewpartner 

Übersicht über Experten, Betroffene, Aktivisten, die zu Folter bzw. Teilaspekten 

Auskunft geben können  

 Bild- und Videomaterial 

Übersicht über das vorhandene Bild- und Bewegtbildmaterial zum Thema Folter, das 

über die Pressestelle von Amnesty International in Deutschland erhältlich ist 

 China's Trade in Tools of Torture and Repression  

Bericht (43 Seiten) über den boomenden Export chinesischer Folterwerkzeuge vor 

allem nach Asien und Afrika - vorgelegt von Amnesty International und der Omega 

Research Foundation  

 

 

 

 

 

http://bit.ly/1ot9OlT
https://cloud.amnesty.de/public.php?service=files&t=590d76413d78a1d622f5b1ee2d536b80
https://cloud.amnesty.de/public.php?service=files&t=75c0303a78c72070f7b2ee52afc28cc4
https://cloud.amnesty.de/public.php?service=files&t=82da9031aabe0b364e8589ddd047590f
https://cloud.amnesty.de/public.php?service=files&t=d9d3ffc480e4b48c916964496f9b0fda
https://cloud.amnesty.de/public.php?service=files&t=2ad3b0b272b8d640446ebc336eadd354
https://cloud.amnesty.de/public.php?service=files&t=09edf7b1a91ffcb2a694002d04ec979e
https://cloud.amnesty.de/public.php?service=files&t=3c78d8afbb66fdcb72ed6c982db9c89b
https://cloud.amnesty.de/public.php?service=files&t=f532d453810ce4e3dcdad6a4cb26daf4
https://cloud.amnesty.de/public.php?service=files&t=d9a748315b2af3f6f5418fff6c668a41


SEITE 2 / 2 

  
 
Weltweit hat Amnesty in 141 Ländern Folter und Misshandlung dokumentiert. Jetzt unterzeichnen 

und Folter stoppen: www.stopfolter.de 
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AUS DEN SCHWERPUNKTLÄNDERN DER INTERNATIONALEN KAMPAGNE (MEXIKO, NIGERIA, PHILIPPINEN, 

USBEKISTAN, MAROKKO) 
 

 Bericht zu Folter in Mexiko 

Der 80-seitige Bericht („Out of Control – Torture and other Ill-Treatment in Mexico“ ) 

vom 4.09.2014 zeigt: Folter und Misshandlung durch Polizisten und Soldaten sind  – 

trotz Verbot – in Mexiko erschreckend weit verbreitet. Die berichteten Fälle sind in den 

letzten 10 Jahren um 600% angestiegen. 

 Bericht zu Folter in Nigeria  

Amnesty hat in diesem 64-seitigen Bericht („Welcome to Hell Fire – Torture and other 

Ill-Treatment in Nigeria“) vom 18.09.2014 mehr als 500 dokumentierte Fälle der 

letzten zehn Jahre ausgewertet. Fazit: Folter ist für Nigerias Polizisten und Soldaten 

Routine – das Ausmaß der Grausamkeiten erschütternd. In vielen Polizeiwachen gibt 

es inoffizielle Folterbeauftragte.  

 Kurz-Info Usbekistan 

Darstellung der Amnesty-Erkenntnisse über Folter in Usbekistan – mit einer 

Beschreibung des Falls von Dilorom Abdukadirova. 

 Kurz-Info Philippinen 

Darstellung der Amnesty-Erkenntnisse über Folter auf den Philippinen – mit einer 

Beschreibung des Falls von Alfreda Disbarro. 

 Kurz-Info Marokko 

Darstellung der Amnesty-Erkenntnisse über Folter in Marokko – mit einer 

Beschreibung des Falls von Ali Aarrass. 

 Kurz-Info Mexiko 

Darstellung der Amnesty-Erkenntnisse über Folter in Mexiko – mit einer Beschreibung 

des Falls von Claudia Medina.  

 Kurz-Info Nigeria 

Darstellung der Amnesty-Erkenntnisse über Folter in Nigeria – mit einer Beschreibung 

des Falls von Moses Akatugba. 
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